
Hinweis in eigener Sache an Touristen, die ein Tier finden: 

Vor allem in der Ferienzeit werden wir angeschrieben oder angerufen, wenn ein Tier 

gefunden wurde. Nun möchte man gerne, dass "der Tierschutz" hilft oder sich darum 

kümmert. Diese Bitte ist verständlich, aber leider sind unsere Kapazitäten an Platz, Zeit 

und auch finanziellen Mitteln erschöpft. Uns geht jedes Tierleid nahe und wir würden 

gerne allen Tieren auf der Welt helfen... doch das ist leider unmöglich. 

 

Finden Sie ein Tier, dann helfen Sie ihm. Sie können es zu einem Tierarzt oder in eine 

Tierklinik bringen damit es versorgt und behandelt wird, Sie können es danach für eine 

Übergangszeit in eine Tierpension geben - so lange bis das Tier seinen Impfschutz hat 

und Sie es zu sich holen können. 

 

Zu viel Aufwand? Sie fliegen schon bald wieder nach Hause? Zu hohe Kosten? 

Sie möchten oder können gar keinem Tier ein Zuhause geben? 

 

Aber genau diesen Aufwand, diese Kosten, diese Zeit für die Versorgung des Hundes/ der 

Katze hätten unsere Tierheimleiterin und ihre Helfer auch. Das Tierheim von Vasso 

Hatzimanoli ist eine private Einrichtung, die ausschließlich durch Spenden finanziert wird. 

Außerdem muss für zusätzliche Tiere auch zusätzliche Zeit da sein. Aber diese Zeit steht 

einfach nicht zur Verfügung. Deshalb können wir aufgrund der oben angeführten Gründe 

leider keine zusätzlichen Tiere aufnehmen. 

 

Wer in die südlichen Länder in Urlaub fährt, muss einfach wissen, dass es dort viele 

Straßenhunde und viele Streunerkatzen gibt. Dieser Anblick ist für uns alle traurig und 

viele Menschen kommen damit nicht klar. Das verstehen wir nur allzu gut! 

Aber möchte man daran wirklich etwas ändern, muss man selbst handeln, indem man 

den Tieren selbst hilft, sich selbst im Tierschutz engagiert oder auch Geld spendet. Diese 

Last alleine denen aufzubürden, die sowieso schon ihr ganzes Leben den geschundenen 

Kreaturen opfern und für die ein eigener Urlaub nur ein Traum bleibt, ist einfach nicht 

fair.  


